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Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag und deren Auswirkungen auf die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des ALNO Konzerns 
 
 
Finanzierung 
 
Die Gesellschafter der ALNO AG haben im Mai ihren Finanzierungsbeitrag um EUR 15,0 
Mio. erhöht. Die „bis auf Weiteres“ Verlängerung der Kreditlinien durch die Banken vom 23. 
Dezember 2008 wurde im Rahmen der Finanzierungsbeiträge der Gesellschafter am 27. Mai 
2009 von den Banken erneut bestätigt. Auf dieser Grundlage kann die ALNO AG ihren 
erfolgreichen Kurs der Neuausrichtung des Konzern weiterführen. 
 
 
Wechsel in der Unternehmensleitung 
 
In der Aufsichtsratsitzung der ALNO AG, Pfullendorf, am 27. Mai 2009 wurde Herr Jörg 
Deisel einstimmig und mit Wirkung zum 1. Juni 2009 zum Vorstandsvorsitzenden ernannt. 
Der bisherige Vorstandsvorsitzende Herr Dr. Georg Kellinghusen ist mit Ablauf des 31. Mai 
2009 aus dem Unternehmen ausgeschieden. Mit Wirkung zum 1. Juni 2009 hat der 
Aufsichtsrat Herrn Jörg Artmann als Vorstandsmitglied der ALNO AG bestellt. 
 
 
Geschäftsergebnis des Konzerns 
 
Der Konzernumsatz per Juni 2009 hat sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum rückläufig 
entwickelt. Besonders im Ausland entwickelte sich der Umsatz unbefriedigend. Das 
Inlandsgeschäft verzeichnet dagegen nur leichte Umsatzeinbußen.  
 
Der Trend steigender prozentualer Rohertragsmargen gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
konnte auch im Geschäftsjahr 2009 fortgesetzt werden.  
 
Auch im Bereich der Personalkosten konnten gegenüber dem Vorjahr nochmals 
Einsparungen erzielt werden. Aufgrund des niedrigeren Umsatzniveaus entwickeln sich  
insbesondere die Vertriebs- und Produktionskosten rückläufig. 
 
Trotz gesunkener Umsätze wird an dem Ziel festgehalten, das vergleichbare EBIT (vor 
Restrukturierungskosten) gegenüber dem Vorjahr aufgrund der oben beschriebenen 
Einspareffekte überproportional im Verhältnis zum Umsatz steigern zu können.  


